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Mit vielen Fehlern auf Rang 24 
Nicht nach Wunsch lief es für Liechten­
steins Skimüdchen beim zweiten Europa­
cup-Riesenslalom in Lachtal (Steiermark): 
Nach dem ersten Durchgang lag Jessica 
Walter noch auf Platz 13, machte dann aber 
in Lauf 2 - laut Trainerin Petra Eberle - zu 
viele Fehler und fiel auf die 24. Stelle zu­
rück. Marina Nigg und Sarah Schädler 
konnten sich als 65. bzw. 67. nicht fürs Fi­
nale der besten 60 qualifizieren. «Sie waren 
heute durch ihre hohen Startnummern (92 
und 89) wirklich benachteiligt. Die Boden­
sicht wurde immer schlechter und auch die 
Piste brach ein», so Eberle. 

Ein kurzes Gastspiel hatte Markus Ganahl 
beim zweiten EC-Slalom in Kranjska Gora. 
In dem von Ausfällen geprägten Rennen fiel 
der Triesenberger bereits im ersten Durch- '  
gang von der Strecke und musste ohne Eu­
ropacup-Punkte die Heimreise aus Slowe­
nien antreten. (HeZ) 

Europacup, Frauen/Mflnner 
Kuropacup. Münncr. Slalom in  Kranjska Gora  (Sin): I. Ted 
Ligcty (USA) 1:38.93. 2. Andrej Sporn (Sin) 0.53 zurück. 3 .  
Martin Murinac ( 0 ) 0 , 5 8 . 4 .  Kdoanlo Zardini (Ii) 0 ,94.5 .  J ames  
Ccx'hran (USA) 1,10. 6. Drago Grubelnik (Sin) 1,11. 7. Alan 
Pcraihoncr (It) 1,23. 8. Crisiian Dcville (It) 1,30. 9. Rene Mle-
ku / (S ln )  1,33. 10. Patrick Bechter ( 0 ) 2 . 4 7 .  - I m  I .  L a u f  aus­
geschieden u. a. Markus Ganahl (Lic), Jure Kosir (Sin). Mar« 
(in Hansson (Sd), Mitja Dragsic (Sin). Giancurlo Bcrgamclli 
(It) und Alain Baxter (Gh). 
Slalom (nach 10 von 12 Rennen): I. Thalcr 367. 2. Herbst 
312. 3. H.tis'von 290 .4 .  Hannes Paul Schmid (It) 2 4 9 . 5 .  Alois 
Vogl (De) 247.6 .  Manfred P range r (ö )  245. - Ferner: 18. Mar­
kus Ganahl (Lic) 127. 
Krauen. Riesenslalom In Laehtal ( ö ) :  I. Gcncvicvc Siniard 
(Ka) 1:49.79. 2. Denisc Karbon (It) 0.13 zurück. 3.  Kaihrin 
Wilhelm ( 0 ) 0 , 4 8 .  4. Kaihrin Höl/I (De) 0 ,51 .5 .  Laurcncc La-
/ i c r  (Fr) 0,54. 6. Eniinanuclle Colomban (IT) 0,68. 7. Maria 
Pietilii-llolmncr (Sd) 0.72. 8. Sophie Splawinski (Ka) 0,85. 9 .  
Audrey Fehler  (Fr) 0,88. 10. Miriam Gschnitzcr (It) 0,89. -
Ferner: 24. Jessica Walter (Lic) 1,59. - Nicht f ü r  den  2. tauf 
qualifiziert: Sarah Schüdler (Lic) und  Marina Nigg (Lic). 
Gesamtwertung (noch 3 0  von 37  Rennen);. 1* Karin Blaser 
(Ö)  825. 2.  Kathrin Zetiel (Ö) 664. 3. Andrea Fischbacher (Ö)  
588. 4 .  Walter 552, 5. Monika Bergmann-Schmudcrcr (IX*) 
504. 6 .  Astrid Vicrthalcr (Ö)  467. 7.  Pucnchcra 464, 8. Veroni­
k a  Zu/ulova (Slk) 460 .9 .  Nika Re i s s  (Kro) 442. 10. Nadia Fan-
chini (Ii) 432 .  
Riesenslalom (nach 8 von 11 Rennen): 1. Splawinski 344. 2-. 
Pelticr 319. 3. Lazicr 306. 4. Kummer 276. 5. Dagmara Kr/y-
/ y n s k a  (Pol) 272. - Ferner: 18. Waller 105. 

Club- und Kinderskirennen 
des SC Balzers 
Am kommenden Samstag, 6. März, führt 
der Skiclub Balzers sein Clubrennen durch. 
Start ist um 14.00 Uhr auf der Piste Heitaim 
Malbun. Das Kinderskirennen findet am 
Sonntag, 7. März, um 11.00 Uhr ebenfalls 
auf der Piste Heita statt. Sollte die Witterung 
am Sonntag zweifelhaft sein, gibt Telefon 
1600 (Regio Info) und dann Zahl 3 (Rubrik 
Clubs/Vereine) von 8.00 bis 9.00 Uhr Aus­
kunft über die Durchführung des Rennens. 
Der Skiclub Balzers freut sich auf viele Teil­
nehmer an diesen beiden Anlässen. 

l 

Bern, Lugano und Servette zum Play-off-Auftakt souverän 

L E S E R M E I N U N G  

Mens sane in Corpore sane 
Der gestern im Sportteil des «Volksblattes» 
erschienene Leitartikel von Fabio Corba 
zum europäischen Jahr der Erziehung durch 
Sport, benötigt eine gewisse Berichtigung, 
weil Decimus Iunius Iuvenalis Zitat des «... 
mens sana in corpore sano» (und nicht Mens 
sane in Corpore sane, wie im Artikel er­
wähnt) heute oftmals falsch angewandt 
wird. Der römische Satiriker (60 - 127 n. 
Chr.) brachte seine Aussage über «einen ge­
sunden Geist in einem gesunden Körper» 
nämlich nicht mit Sport oder körperlicher 
Ertüchtigung in Verbindung, sondern drück­
te damit etwas ganz anderes aus. Sein voll­
ständiges Zitat lautete «orandum es tut sit 
mens sana in corpore sano», was übersetzt 
gleichviel beteutet wie, «Du musst um einen 
gesunden Verstand in einem gesunden Kör­
per beten». Damit sprach Iuvenalis das Pro­
blem an, dass der Mensch das Richtige nicht 
vom Falschen unterscheiden könne und des­
halb von «den Göttern Reichtum, politische 
Macht, Kriegsruhm, ein langes Leben oder 
auch Schönheit wünsche». Nach Iuvenalis 
sind hierfür eben eine geistige und körperli­
che  Gesundheit notwendig, weil aus-
schliessiich die Götter das Nützliche ken­
nen, um es  dem Menschen auch zukommen 
zu lassen. Danach ist die heutige Interpreta­
tion des Zitats, dass der Geist nur dann ge­
sund sein könne, wenn auch der Körper ge­
sund sei, eher fragwürdig. 

' Rend E. Schaerer, 
Bahnhofstrasse 39, 9475 Sevelen 

DAV0S - Lugano (7:2 gegen Fri-
bourg) und Bern (4:1 gegen 
Zug) bekundeten zum Auftakt 
der Play-off-Viertelfinals keine 
Mühe. Auch Servette feierte 
letztlich einen nicht gefährdeten 
4:2-Sieg gegen Ambri. Die ZSC 
Lions (3:1 in Davos) realisierten 
den einzigen Auswärtssieg. 

Qualifikationssieger Lugano geriet 
gegen Fribourg zwar zunächst in 
Rückstand, egalisierte diesen aber 
noch vor der ersten Sirene. Die ent­
scheidende Differenz schaffte der 
Schweizer Meister im mittleren-
Abschnitt, als e r  von 1:1 auf 5:1 
wegzog. Bern machte allfällige 
Hoffnungen von Zug noch vor der 
ersten Sirene zunichte. Alex Chäte-
lain traf nur 18 Sekunden nach dem 
Anschlusstreffer der Innerschwei­
zer wieder zum 3:1 und brachte den 

• SCB auf die Siegerstrasse. 
Zwei unglückliche Aktionen des 

Davoser Goalies Lars Weibel in der 
46. Minute kosteten die Bündner 
den möglichen Sieg zum Play-off-
Auftakt. Der ZSC nutzte die Patzer 
durch Mark Streit und Claudio Mi-
cheli zur entscheidende Wende und 
siegte 3:1. 

Davos verpasste den ersten Sai-
Sonsieg gegen die ZSC Lions zu 
Beginn des zweiten Drittels. Die 
Stadtzürcher, im ersten Drittel die 
bessere Equipe, gerieten nach dem 
0:1 durch Josef Marha nach 39 Se­
kunden im mittleren Abschnitt aus 

Der HC Davos musste sich zum Play-off-Auftakt den ZSC Lions geschlagen geben. 

dem Konzept und handelten sich 
mehrere Strafen ein. Das Team von 
Arno del Curto vermochte diese 

S P O R T  IN K Ü R Z E !  FUSSBAL-IMEWS 

Feilerer siegreich 
TENNIS - Roger Federer hat 
auch in der  Reprise des Mel-
bourne-Finals gegen Marat Sa-
fm die Oberhand behalten. Der 
topgesetzte Titelverteidiger 
setzte sich in der Startrunde von 
Dubai 7:6 (7:2), 7:6 (7:4) durch. 

Weltklasse Zürich 
mit Gewinn 
LEICHTATHLETIK - Das 
letztjährige Leichtathletik-Spit­
zenmeeting «Weltklasse Zürich» 
schloss m i t  einem Reingewinn 
von 408 615 Franken ab. Insge­
samt flössen im Jahr 2003 knapp 
500 000 Franken aus den Kassen 
des Vereins für. Gross Veranstal­
tungen (VfG) in den Betrieb des 
Stammvereins LC Zürich. 

US-Profis verdächtigt 
BASEBALL - Die Dopingaffä­
re um den US-Baseballstar Bar­
ry Bonds zieht weitere Kreise. 
Die Tageszeitung «San Francis­
co Chronicle» meldete auf ihrer 
Website, dass Jason Giambi und 
Gary Sheffield von den New 
York Yankees ebenfalls Kunden 
des Balco-Labors waren. 

Giresse bald National­
trainer Georgiens 
FUSSBALL - Der frühere fran­
zösische Nationalspieler Alain 
Gjresse soll neuer Nationaltrai­
ner von Georgien werden. Der 
51-Jährige wird am Freitag in 
Tiflis .zur Unterschrift unter ei­
nen Zweijahresvertra| erwartet, 
Giresse, der erst im Herbst letz­
ten Jahres als Coach der Aus­
wahl der Demokratischen Repu­
blik Kongo vorgestellt worden 
war,' soll Georgien zur WM-
Edrirunde 2006 in Deutschland 
führen. '"•* 

Lehmann wieder dabei 
Die Situation in und um den F C  
Wil ist auch einen Tag vor dem 
Cup-Halbfinal gegen Kantonsri-
vale St;"? Gallen (Donnerstag, 
20.15 Uhr, Espenmöös) unüber­
sichtlich und verworren. Fest 
steht, dass Stephan Lehmann 
wieder auf  der Trainerbank sit­
zen wird. 

Ronaldo verlängerte 
Ronaldo hat seinen Vertrag bei 
Real Madrid vorzeitig um zwei 
Jahre bis 2008 verlängert. Der 
27-Jährige war  im Jahr 2002 
von lnter Mailand nach Spanien 
gewechselt. Vor zwei Wochen 
hatte sich bereits der französi­
sche Star Zinedine Zidane bis 
2007 an den Klub gebunden. 

Real legt Rekurs ein 
Real Madrid versucht alles, da­
mit der Brasilianer Roberto Car­
los im  Champions-League-
RUckspiel gegen Bayern Mün­
chen   ; spielen, kann. Nach der  
Sperre für .zwei Spiele durch die 
UEFA kündigten die Madrile-
nen Rekurs an. Der Verteidiger 
hatte im Hinspiel (1:1) gegen 
Martin Demichelis eine Tütlich-
keit begangen, die vom Schieds­
richter nicht erkannt worden 
war. '  

Chelsea verpflichtet 
Arien Robben 
Chelsea hat im Transferpoker 
u m  das holländische Talent Ar-
j en  Robben Manchester United 
ausgestochen. Der 20-Jährige 
wechselt im Sommer für fünf 
Jahre und einer Ablösesumme 
von 21,5 Millionen Euro von 
Eindhoven zum Klub des russi­
schen Milliardärs Roman Abra-
mowitsch. - . 

Gelegenheiten aber nicht zu nutzen 
und die Lions fanden wieder ins 
Spiel zurück. 

F Ü S S B A L L  

Zürcher Cup-Derby 
Heute machen die Grasshoppers 
und der FC Zürich (20.15 Uhr) 
den ersten Finalisten des Swiss-
com Cup aus. In bislang zwölf 
Cup-Duellen war der Rekord­
meister achtmal erfolgreich, der 
letzte Erfolg des Stadtrivalen 
liegt schon 35 Jahre zurück. Der 
zweite Halbfinal zwischen St. 
Gallen und Wil findet am Don1 

nerstag statt. Beide Zürcher Ver­
eine wollen mit dem Cupsieg ei­
ne bisher verkorkste Saison ret­
ten und in der nächsten Saison 
im europäischen Wettbewerb 
dabei sein. Sowohl den Grass­
hoppers als auch dem FCZ ist 
der Start in die Rückrunde, der 
Super League mit 7 Punkten aus 
drei Partien gelungen und den­
noch könnte die Gemütslage in 
den beiden Lagern vor dem heu­
tigen Derby unterschiedlicher 
kaum sein. Im Letzigrund 
herrschte im Abschlusstraining 
eine lockere Atmosphäre, die 
Abwechslung zum Abstiegs­
kampf ist offensichtlich. «Wir 
spüren schon etwas Druck, weil 
es ein Derby ist. Aber es ist vor 
allem eine Chance für uns», so 
Lücien Favre. 

Neuansetzungen 
Zwei der  drei a m  vergangenen 
Wochenende verschobenen 
Challenge-League-Partien sind, 
neu angesetzt worden. Bulle -
FC Schaffhausen wird am Mitt­
woch, 10. März, gespielt, das 
Spiel Kriens - Concordia Basel 
findet am 17. März statt. Beide 
Partien werden um 19.30 Uhr 
angepfiffen. Das neue Datum 
für Baden - La Chaux-de-Fonds 
ist noch nicht bekannt. 

* • 

Challenge Ltnguc h e u l e  

Challence League. Nachlraßssplelc. Rück-
spiele. Mittwoch, 1 9 3 0  Uhr: Malcnnionc 
Agno  - Wohlcn ( S R  Rgaroli/Hinspicl 2:0), 
S ion  - Mcyrin (Lapcrri6re/2:2). 

NLA,  l ' h n  -ofTs Virrlciriniik', I .  Hunde  
Davos - ZSC I.ions 
Lugano - l'Vibourg-CitmL'ron 
(ii-n!-Sc[\clti- - Ainitri-I'ioita 
Dorn - Zug 

.1:3 KW). 1:0. 0:3) 
7 : 2 ( 1 : 1 . 4 : 1 . 2 : 0 )  
4 :2 (0 :1 .2 :0 .  2:1) 
4:1 (3:1. 1 : 0 . 0 : 0 ) ,  

T E N N I S  

35. GV des TC Balzers 
Am Freitag, den 28. Februar 
wohnten über 30 Mitglieder der 
35. ordentlichen Generalver­
sammlung des Tennisclubs Bal­
zers im Hotel Riet in Balzers 
bei. Aus den Berichten der ein­
zelnen Ressorts wurde vor al­
lem die erfreulich wachsende 
Anzahl an Junioren sehr positiv 
hervorgehoben. Im aktiven Be­
reich traten vier Interclubmann-
schaften zum sportlichen Ver­
gleich an, wobei die Senioren-
Damenmannschaft den Aufstieg 
in die 2. Liga schaffte. Clubmeis­
ter 2003 wurde Stefan Rauti. 
Utn für zukünftige Projekte gut 
gerüstet zu sein, genehmigte die 
Versammlung die Vereinheitli­
chung und Anpassung der Mit­
gliederbeiträge. 

Mit der abschliessenden Mul­
timediashow wurden die High­
lights und das Vereinsjahr 2003 
noch einmal allen Mitgliedern 
positiv in Erinnerung gerufen. 
Der Tennisclub Balzers bedankt 
sich bei allen Freunden, Spon­
soren und Gönnern für die tolle 
Unterstützung und freut sich 
jetzt schon auf ein aktives Ver­
einsjahr 2004. 

Der neue Vorstand des T C  
Balzers setzt sich aus folgen­
den Mitgliedern zusammen: 
• Markus Vogt (Präsident/vorher 
Vize) 
• Stefan Rauti (Vizepräsident/ 
neu) . . 
• Alexander Wymann (Kassier/ 
neu). •' • ' . '  • 
• Beat Joos (Aktuar/vorher Kas­
sier) 
• Herbert Weisshaupt (Anlagen 
& Hallenwart/bisher) 
• Irmgard Eberle (Juniorenleite-
rin/bisher) 
• Franz Götte (Spielleiter/bis­
her)" 

Weitere Informationen unter 
www.tcbalzers.li 


